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So viel Markt wie möglich, so viel Staat wie nötig?  

Das Verhältnis von Staat, Wirtschaft und Bürger 

                

8. – 14. Oktober 2012  

Palais Biron, Baden-Baden  
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Montag, 8. Oktober 2012 
 

19:00 Uhr 

Welcome Dinner  im KurhausCasino Baden-Baden 

 

Begrüßung 

Prof. Dr. Klaus Mangold,  Ehem. Vorsitzender des Vorstands, Ost-Ausschuss der 

Deutschen Wirtschaft, Stuttgart  

Dr. Ingrid Hamm,  Geschäftsführerin, Robert Bosch Stiftung GmbH, Stuttgart  

Jürgen Chrobog,  Staatssekretär a.D.; Vorstandsvorsitzender, BMW Stiftung 

Herbert Quandt, Berlin  

 

Gastredner 

Karl-Georg Wellmann, MdB  

Mitglied des Auswärtigen Ausschusses und der Deutsch-Russischen 

Parlamentariergruppe, Berlin 

 

Dienstag, 9. Oktober 2012 
Prekäre Balance - Das Verhältnis von Staat, Wirtsch aft  

und Bürger 

 

Moderation während der Seminarwoche  

Prof. Dr. Klaus Mangold,  Ehem. Vorsitzender des Vorstands, Ost-Ausschuss der 

Deutschen Wirtschaft, Stuttgart  

Angelina Davydova,  Journalistin, Expertin, Deutsch-Russisches Büro für 

Umweltinformationen, Alumna 2011, St. Petersburg 

 

09:30 Uhr 

Einführung  

Matthias Toepfer,  Projektleiter, Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft, Berlin 

 

09:40 Uhr  

Das Verhältnis von Markt, Staat und Bürger 

Prof. Dr. Michael Hüther, Direktor und Mitglied des Präsidiums, Institut der 

deutschen Wirtschaft, Köln 
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10:30 Uhr  

Kaffeepause 

 

11:00 Uhr  

Welche Aufgabenverteilung zwischen Markt und Staat ist sinnvoll?  

Nikolaus W. Knauf, Vorsitzender des Gesellschafterausschusses, Knauf Gruppe, 

Iphofen 

 

12:30 Uhr 

Mittagessen 

 

13:15 Uhr 

Vorstellung der Teilnehmer 

 

14:00 Uhr 

Networking in Nature 

 

19:00 Uhr 

Rustikales Abendessen  in der Waldgaststätte Bütthoff,  

Baden-Baden Geroldsau  

 

Mittwoch, 10. Oktober 2012 
Im Spannungsfeld – wie viel Staat braucht die Wirts chaft? 

 

09:30 Uhr 

Bürokratie – notwendiger Regelungsrahmen oder Wachstu msbremse? 

Dr. Klaus-Heiner Röhl , Senior Economist, Institut der deutschen Wirtschaft, Berlin 

 

10:30 Uhr  

Kaffeepause 

 

11:00 Uhr 

Wie wird die Wirtschaft durch Bürokratie belastet? 

Michael Broese, Generaldirektor, OOO Dürr Systems Russia, Moskau 

 

12:30 Uhr 

Mittagessen 
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13:30 Uhr  

Der Staat als Unternehmer 

Prof. Dr. Rainer Wedde, Wiesbaden Business School, Wiesbaden 

Claudio Miguel Lagemann,  Bereichsleiter Corporate Finance,  

Helaba Landesbank Hessen-Thüringen, Frankfurt am Main 

Alexander Romanov, Leiter der Deutschland-Repräsentanz,  

Vnesheconombank, Frankfurt am Main 

 

15:00 Uhr 

Unternehmensbesuch 

fischerwerke GmbH & Co. KG , Waldachtal 

 

19:00 Uhr 

Abendessen auf Einladung von Prof. Dr. Klaus Mangold  

 

Donnerstag, 11. Oktober 2012 
Herrschaft des Rechts - Rechtsstaatlichkeit und Com pliance 

 

08:00 Uhr 

Business Breakfast  

mit Vadim Makhov, President, Chairman of Board of Directors,  

ОАО OMZ / Uralmash-Ischora, Moskau 
 

Herausforderungen und Erfahrungen bei der Restrukturi erung eines 

Großunternehmens in Russland (OMZ) 
 

Malersaal, Hotel Dorint Maison Messmer, Baden-Baden 

 

09:30 Uhr 

Rechtsstaatlichkeit in Russland 

Ella Pamfilova, Vorsitzende des Präsidiums der Gesamtrussischen 

gesellschaftlichen Bewegung «Würde des Bürgers», Ehem. Vorsitzende des Rates 

für die Förderung der Institute der Zivilgesellschaft und der Menschenrechte beim 

Präsidenten der Russischen Föderation, Moskau 

 

10:30 Uhr  

Kaffeepause 

 



 

Seite 5 

In Kooperation mit 
 

11:00 Uhr 

Compliance - Einhaltung von Rechtsnormen und Richtlini en durch 

Unternehmen 

Diyas Assanov,  Regional Compliance Officer, Siemens LLC, Moskau 

Dr. Andreas Pohlmann, Partner, Pohlmann & Company – Compliance and 

Governance Advisory LLP, Frankfurt am Main  

 

12:30 Uhr  

Mittagessen 

 

13:30 Uhr 

Arbeitsgruppen 

 

14:45 Uhr 

Vorstellung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen im Pl enum 

 

15:15 Uhr 

Gemeinsamer Spaziergang zur Staatlichen Kunsthalle Ba den-Baden 

 

15:30 Uhr 

Exklusive Vorabführung und Blick hinter die Kulissen  zur Ausstellung 

„Bilderbedarf - Braucht Gesellschaft Kunst?“ 

mit Einführung durch Johan Holten, Direktor, Staatliche Kunsthalle Baden-Baden 
 

Anschließend 

Individuelle Abendgestaltung 
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Freitag, 12. Oktober 2012 

Individuelle Anreise der Alumni und Partner  

 

Bürgerschaftliches Engagement und Corporate Citizen ship 

 

09:30 Uhr  

Bürgergesellschaft in Russland 

Elena Topoleva , Geschäftsführerin, Agentur für Soziale Information, Moskau 

 

10:30 Uhr  

Kaffeepause 

 

11:00 Uhr 

Unternehmen als Akteure der Bürgergesellschaft 

Svyatoslav Bychkov, Direktor für Kommunikation, Ilim Timber Industry,  

St. Petersburg 

Michael Sasse, Head of Corporate Communication, Wintershall Holding GmbH, 

Kassel 

 

12:30 Uhr  

Stiftung Deutsch-Russischer Jugendaustausch   

Regine Kayser,  Geschäftsführerin, Stiftung Deutsch-Russischer  

Jugendaustausch gGmbH, Hamburg  

 

12:45 Uhr 

Mittagessen 

 

13:30 Uhr  

Bürgerprotest - Bedrohung der repräsentativen Demokrat ie und 

Infrastrukturplanungen oder Ringen um die beste Lösu ng? 

Lilia Shibanova, Geschäftsführerin, Assoziation „Golos“, Moskau  

Willi Stächele,  MdL, Minister a.D., CDU-Landtagsfraktion, Stuttgart 

Stefan Koch, Manager Corporate Sustainability, Political Affairs & Corporate 

Communications, E.ON AG, Düsseldorf 

 

15:00 Uhr  

Kaffeepause 
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15:30 Uhr 

Round Tables 

 

17:00 Uhr 

Vorstellung der Ergebnisse der Round Tables im Plenu m 

 

19:00 Uhr 

Wine & Dine  im Restaurant des Schlosses Neuweier,  

Baden-Baden Neuweier 

 

Samstag, 13. Oktober 2012 
Der Mensch im Mittelpunkt 

 

09:30 Uhr  

Die demografische Herausforderung für Gesellschaften 

Dr. Sergey Zakharov, Stellv. Direktor, Institut für Demographie,   

Higher school of economics, Moskau 

 

10:30 Uhr  

Kaffeepause 

 

11:00 Uhr 

Qualifizierung - Wege aus dem Fachkräftemangel 

Karl Brenke , Wissenschaftlicher Referent, Deutsches Institut für 

Wirtschaftsforschung, Berlin 

Irina Petrowa,  Stellv. Direktorin, Baucollege Nr. 12, Moskau 

 

12:30 Uhr 

Mittagessen 

 

13:30 Uhr 

Fachkräfte sichern über Work-Life-Balance sowie Karri eren  

für die Generation 50plus 

Christoph Zeckra,  Leiter Personal und Soziales,  

Generali Deutschland Holding AG, Köln 

Martina Koeppl,  Leiterin Personalentwicklung, Obere Führungskräfte, 

DB Station&Service AG, Berlin 
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15:00 Uhr  

Schlussbemerkungen des Veranstalters und der Koopera tionspartner 

 

15:30 Uhr 

Stadtführung Baden-Baden 

 

19:00 Uhr 

Abschlussabend mit Live-Band im Restaurant Molkenkur 

 

Sonntag, 14. Oktober 2012  

Individuelle Abreise der Teilnehmer 


